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Liebe Kolleg*innen,  
sehr geehrte Forschungspartner*innen  
und an unserer Forschung Interessierte,

Andrea Höglinger 
Vizerektorin für Forschung
Lunghammer – TU Graz

Unser erstes Forschungshalbjahr 2026 hat sehr erfolgreich 
gestartet. Ich darf Ihnen in dieser Ausgabe unseres Maga-
zins einige ausgewählte Highlights daraus präsentieren:

Im Jänner eröffnete das Institut für Fahrzeugtechnik gemein-
sam mit dem Unternehmen Magna den Advanced Driving 
Simulator, der einer der leistungsfähigsten Fahrsimulato-
ren weltweit ist und uns Spitzenforschung in Fahrdynamik, 
Fahrkomfort, Elektromobilität und automatisiertem Fahren 
ermöglicht. Vor allem die noch weiter gestärkte Kooperation 
mit einem der wichtigsten lokalen Spitzenunternehmen freut 
mich besonders. Alles Wissenswerte zum neuen Zentrum 
lesen Sie auf Seite 10.

Nur wenig später konnten wir den Cybersecurity Campus 
der TU Graz in der Sandgasse eröffnen. Auf einer Nutzflä-
che von rund 5.000 Quadratmetern sammelt sich hier die 
fachliche Kompetenz im Bereich digitale Sicherheit. Die Ge-
bäude bieten ausreichend Platz für Forschung und Lehre 
sowie eingemietete Unternehmen und Start-ups. 

Ebenfalls eröffnete das CD-Labor für Strukturintegrität im 
Schienenfahrzeugbau, das an höherer Energieeffizienz 
und geringeren Lebenszykluskosten im Schienenverkehr 
forscht. Welche Ziele im Detail verfolgt werden, lesen Sie 
auf Seite 14.

Ich hoffe, dieses Magazin bietet Ihnen eine anregende Som-
merlektüre. Genießen Sie den Sommer, 
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Unsere Datenschutzerklärung können Sie unter  
www.tugraz.at/go/datenschutzerklärung-publikationen einsehen.
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RETTUNGSROBOTER

TU Graz-Forschende rund um 
Gerald Steinbauer-Wagner haben 
einen Spürroboter mit vier Beinen 
entwickelt, der künftig Einsatz-
kräfte bei der (Rettungs-)Arbeit 
unterstützen soll. Zu seinen Fähig-
keiten gehören unter anderem  
das selbstständige Absuchen von 
Gefahrenzonen, das Aufspüren 
von Gefahrstoffen und die Über-
wachung von Sperrzonen.
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